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Elternbrief 3: 3. Quartal Schuljahr 2025/2026 
 
 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 
 
 
Bereits ein halbes Jahr 
Seit dem Schulbeginn im Sommer ist ein halbes Jahr vergangen. Eine für mich manchmal 
sehr intensive, aber lehrreiche und vor allem spannende Zeit. 
 
Zu Beginn meiner Anstellung war vieles unbekannt – nun konnte ich mir einen ersten 
Überblick verschaffen und finde mich langsam zurecht. Bis ich jedoch die Schule Linden 
genau kenne, wird noch einige Zeit vergehen. Selbst das Unterrichten unterscheidet sich 
je nach Kanton. Es ist aber spannend für mich diese Erfahrungen zu machen. Ich möchte 
mich an dieser Stelle bei all meinen Mitarbeitern bedanken: Beratend und unter die 
Arme greifend steht mir das Lehrer- und das Hauswarts-Team bei den alltäglichen 
Aufgaben zur Seite.  
Ebenfalls möchte ich mich bei Ihnen, liebe Eltern, bedanken. Es gab viele interessante 
Begegnungen – mit spannenden Gesprächen.  
 
Insbesondere möchte ich hervorheben, wie toll es die Kinder hier in der Schule machen. 
Ich erlebe die Kinder sehr lebensfroh, freundlich, sozial, und meistens fürsorglich und 
sehr anständig.  
Die Schule Linden bietet sehr gute Voraussetzungen für ein erfolgreiches Lernen – ich 
durfte einige Einblicke in andere Einrichtungen haben - und wir können zuversichtlich in 
eine sonnige Zukunft schauen. 
 
Wie ich oben bereits mitgeteilt habe, ist vieles für mich in Linden neu. Als «Fremder» 
dürfte ich ebenfalls für euch «neu» sein. Ich empfinde kein besonderes Bedürfnis in der 
Mitte stehen zu müssen. Ich denke aber, dass es nicht schadet, kurz etwas über mich zu 
sagen, damit ich nicht mehr so fremd wirke. 
Ich bin glücklich verheiratet und lebe mit meiner Frau und meinen zwei Kindern in 
Röthenbach. Der Umzug in eine ländliche Gegend war für uns eine bewusste 
Entscheidung und wir haben unser Traumhaus umringt von Wiesen mit Kühen und 
Wäldern gefunden.  
Ich bin seit meiner Kindheit sehr viel gereist, habe drei Jahren im Welschen verbracht – 
eine für mich sehr schöne Zeit. Meine Frau kommt ebenfalls aus der Romandie, und wir 
sprechen zu Hause Französisch – dies erklärt, weshalb ich ausgerechnet Französisch 
unterrichte. Einige von euch haben vielleicht meine Abwesenheit festgestellt: Ich bin 
noch militärdienstpflichtig und bin pro Jahr fünf bis sechs Wochen mit dem Vierfrucht-
Pyjama unterwegs. Ich bin ebenfalls in der Feuerwehr und leiste so meinen Beitrag zur 
Sicherheit unseres Landes und zum Schutz der Bevölkerung. Für weitere und ergänzende 
Fragen können wir uns sonst bei Gelegenheit gerne austauschen.  
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Mittagstisch 
Es haben sich einige Eltern bei uns in der Schule gemeldet und haben nachgefragt, wie 
es weiter gehen soll/wird mit dem Mittagstisch. Dazu möchte ich Folgendes sagen: Die 
Gemeinde erkennt die Notwendigkeit eines Mittagstisches für die Kinder und gibt sich 
die grösste Mühe, dieses Angebot weiterhin anzubieten.  
Seit Anfang Januar werden die Kinder von Frau Ruth Moser und Frau Rosmarie 
Aeschbacher während dem Mittagstisch betreut. Obwohl der Mittagstisch in den 
Räumlichkeiten des Schulgebäudes stattfindet, liegt dieser in der Verantwortung der 
Gemeinde und ist nicht der Schule angegliedert. Aus diesem Grund bitte ich Sie, für 
weitere Auskünfte bei der Gemeinde nachzufragen. Ich bitte um Kenntnisnahme und 
bedanke mich für das Verständnis.  
 
Weiterbildungs-Urlaub 
Nach 23 Dienstjahren an der Schule Linden wurde Frau Wittwer ein Weiterbildungs-Halbjahr 
gewährt. Frau Wittwer verlässt uns im zweiten Semester und wird ab Anfang Schuljahr 26/27 
mit vielen neuen Erfahrungen und Erkenntnissen wieder mit uns in Linden unterrichten. Die 
Stellvertretung übernehmen Jean-François Simon, Sandra Gottier und Dario Nägeli. Herr 
Nägeli hat bereits in Linden Stellvertretungen übernommen und ich danke ihm für seine 
wertvolle Unterstützung. Wir wünschen allen viel Spass und Erfolg in diesem Semester.  
 
 
Hospitation 
Eine Fremdbetrachtung des Unterrichtes kann den Horizont einer Lehrperson erweitern. Im 
zweiten Semester werden die Lehrpersonen hospitieren – das heisst Unterrichtsbesuche 
durchführen. Ein Feedback durch einen Beobachter zum eigenen Unterricht ist genau so 
wertvoll, wie die Betrachtung der Durchführung einer Lektion bei einer fremden Klasse.  
Wegen der Hospitation ist am 11. März schulfrei. Bitte tragen Sie sich diesen Termin ein -
danke. 
 
 
Semesterwechsel 
Bitte vergessen Sie nicht den schulfreien Tag bei Semesterwechsel. Am Montag, 02. Februar 
nehmen die Lehrpersonen an einer Weiterbildung teil und die Schule bleibt geschlossen.  
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Lehrerschaft und Schulleitung Schule Linden 
 

 
Termine 3. Quartal Schuljahr 2025 / 2026 
Mo – Fr 26. – 30. Januar 2026 Schneesportlager 7.-9. Klasse 
Mo  02. Februar 26                 Semesterwechsel (schulfrei) 
Mi 11. März 26                 Hospitieren (schulfrei) 
Do  02. April 26                 Organisationstag (schulfrei) 
Fr 03. April 26                 Karfreitag (schulfrei) 
 
Weitere bekannte Daten 
Mo -Fr  15. - 19. Juni 26       Landschulwoche 4.-6. Kl 
 

 
Aktuelle Infos zur Schule finden Sie auf der Website www.schulelinden.ch 

http://www.schulelinden.ch/

